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Gemeinde Neubiberg 

 

Sozial- und Kulturausschuss  

Sitzung am 21.09.2026, TOP Nr. 4 

  

   

 

Sachgebiet: Ordnungsamt 

Vorlage Nr.: 2026/6636 

 

 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus  

Sozial- und Kulturausschuss 21.09.2026 öffentlich Beschluss 

 

 

Feuerwehrwesen; Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Unterbiberg auf Bezuschussung der 

Fahrzeugsegnung des HLF10-42 
 
Sachverhalt: 

 

Mit E-Mail vom 02.09.2026 und dem beigefügten Schreiben vom 01.09.2026 (Anlage 1) beantragte die 

Freiwillige Feuerwehr Unterbiberg, vertreten durch den Vorsitzenden des Vereins der Freiwilligen 

Feuerwehr Unteriberg e. V., Herr Volker Höpken, und den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr, 

Herr Andreas Baumann, einen Zuschuss der Gemeinde zu den Feierlichkeiten anlässlich der 

Fahrzeugweihen für das neu in den Dienst gestellte HLF 10 und den neuen Kühlanhängers des Vereins am 

10.10.2026. 

Beantragt wird ein Zuschuss in Höhe von 19,00 EUR je teilnehmender Person, wahlweise 50 % der 

voraussichtlichen Gesamtkosten, höchstens jedoch 4.200,00 EUR. Für die Veranstaltung werden rund 200 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet. 

Zur Begründung des Antrags verwiesen Herr Höpken und Herr Baumann auf die Zuschusshöhe, die bei 

einer vergangenen Fahrzeugweihe der Freiwilligen Feuerwehr Neubiberg im Jahr 2023 gewährt wurde. 

Mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 17.04.2023 wurde der Freiwilligen Feuerwehr 

Neubiberg anlässlich der Fahrzeugweihe des Mittleren Löschfahrzeugs im September 2023 ein Zuschuss in 

Höhe von 2.000,00 EUR bewilligt.  

Gleichzeitig beschloss der Haupt- und Finanzausschuss in der Sitzung am 17.04.2023 , die 

Verpflegungspauschale für Übungsveranstaltungen zu erhöhen. Seither werden die Verpflegungskosten 

für Übungsveranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehren von der Gemeinde nach Vorlage der 

entsprechenden Rechnungen in Gänze übernommen. Die Haushaltsansätze wurden daher ab dem Jahr 

2024 entsprechend erhöht. 

Die Verwaltung empfiehlt unter Berücksichtigung der zwischenzeitlich eingetretenen Preissteigerungen, 

den Zuschuss gegenüber dem im Jahr 2023 beschlossenen Betrag moderat anzuheben. 

Bei einer Preissteigerungsrate laut Angaben des Statistischen Bundesamtes von rund 17 bis 18 % seit dem 

Jahr 2023 entspricht dies einem Zuschuss von rund 12,00 EUR je teilnehmender Person. 

Die Verwaltung empfiehlt daher, für die Fahrzeugweihe am 10.10.2026 einen Zuschuss in Höhe von 12,00 
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EUR je teilnehmender Person, höchstens jedoch 2.400,00 EUR bei 200 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern, zu gewähren. 

Mit der Fahrzeugweihe wird das neue Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Unterbiberg offiziell in 

Dienst gestellt. Die damit verbundenen Feierlichkeiten dienen zugleich der Würdigung des 

ehrenamtlichen Engagements der Feuerwehrangehörigen und der Pflege der Verbundenheit zwischen 

Feuerwehr, Gemeinde und Bevölkerung. Eine angemessene finanzielle Unterstützung durch die Gemeinde 

wird daher grundsätzlich befürwortet. 

Zwischenzeitlich sind die Preise für Verpflegungsleistungen gestiegen. Zudem hat die Gemeinde seit 2024 

die Verpflegungsaufwendungen für Übungsveranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehren nach Vorlage 

der Rechnungen übernommen und die hierfür vorgesehenen Haushaltsmittel entsprechend angepasst. 

Eine vollständige Übernahme der beantragten Kosten für die Fahrzeugweihe würde daher über die 

bisherige Zuschusspraxis hinausgehen. 

Die Verwaltung hält deshalb eine moderate Anpassung des bisherigen Zuschusses von 10,00 EUR auf 

12,00 EUR je teilnehmender Person für sachgerecht.  

 

 

Dem Sachverhalt liegen folgende Unterlagen bei (im RIS unter Vorlagennr.: 2026/6636 abrufbar): 

- Anlage 1: Antrag auf Bezuschussung Fahrzeugsegnung 

 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Die Mitglieder des SKA nehmen den Sachvortrag zur Kenntnis. 

2. Es wird ein Zuschuss in Höhe von 2.400,00 EUR (12,00 EUR pro Teilnehmerin / Teilnehmer) 

gewährt. 
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